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Protokollauszug Gemeinderatssitzung 
vom 24. November 2005 

 

• Beschluss weiteres Vorgehen Einsprache GEP: Eine Einsprache gegen die öffentliche Auflage des 
GEP wurde behandelt. Der Einsprecher verlangt, dass die Balmweid auf dem Plan nicht generell als 
rutschgefährdet deklariert wird. Als Grundlage der geologischen Begutachtung dient die Baugrundkarte 
des Kantons. Einerseits wird festgestellt, dass der GEP nur generell und nicht detailliert über die Versi-
ckerung Auskunft gibt und dass auf die Versickerungskarte keine Einsprache gemacht werden kann. Der 
Gemeinderat klärt ab, ob in Legende der Versickerungskarte folgende Ergänzung hinzugefügt werden 
kann: im allgemeinen Rutschgefahr. 

• Behandlung und Genehmigung Kehrichtgebühren 2006: Die Gebühren (Kehricht und Sondergebühr) 
werden vom Gemeinderat überarbeitet und an der Gemeindeversammlung zur Abstimmung gebracht. 

• Behandlung und Genehmigung Budget 2006: Nach der Überarbeitung des Budgets anlässlich der 
Sitzung schliesst es mit einem Verlust von Fr. Fr. 40'976.-- ab. Den Einnahmen von Fr. 695'236.-- stehen 
Ausgaben im Betrag von Fr. 736'212.-- gegenüber. Der Gemeinderat schlägt vor, der Budgetgemeinde-
versammlung den Antrag zur Erhöhung der Steuern für natürliche Personen um 10 % (neu auf 105%) 
und für juristische Personen um 5 % auf 75% und zu unterbreiten. Die Mehrausgaben sind vorwiegend 
auf das geringere Steueraufkommen, weniger Beiträge an die Lehrerbesoldungen (2003 bei 62 %, 2006 
bei 34 %) sowie auf Mehrausgaben in der Sozialen Wohlfahrt zurückzuführen. 

• Investitionsrechnung: Die Nettoinvestitionen belaufen sich auf Fr. 224'200 und beinhalten: MZG Kü-
chen-Renovation und Sitzplatzgestaltung, Sanierung/Erweiterung Kreisschule, Ersatz Wasserleitung 
Balmweid und die Erstellung der Gefahrenhinweiskarte. 

• AHV-Zweigstelle: Die Gemeinde Flumenthal gelangt in Schreiben an die umliegenden Gemeinden und 
informiert sie, dass sie die Führung von AHV-Zweigstellen übernehmen können. Früher oder später ist 
eine regionale Führung der AHV-Zweigstelle sicher unumgänglich. Im Moment wird die Zweigstelle in der 
Gemeinde noch selber geführt. 

• Riedholz: Der Gemeinderat spricht einen Beitrag von Fr. 200.-- an das Sponsoring der Kulturkommission 
für eine Informations-Veranstaltung mit Bertrand Piccard. 

• Säuglingsfürsorge und Familienberatung: Der Verein wurde aufgelöst und gleichzeitig die Statuten 
der Mütter- und Väterberatung überarbeitet. Familienberatung wird neu von der gesetzlichen Sozialhilfe 
übernommen. Als Delegierte für den Verein Mütter- und Väterberatung wird E. Bucheli bestimmt. 

• Kanalisationsarbeiten Balmweid: Bei den Arbeiten hat sich ein kleiner Hangrutsch ereignet. Der Hang 
wird über den Winter entsprechend gesichert. Die Sanierung wird erst im Frühling vorgenommen. 
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